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242 Miszellen. Mélanges.

er anzieche vor mine hern, denen zu dem Salzbrunnen zu Rüggisberg 1 zelten
zu liehen. Rats-M. 150, 71.

") — 6. Juni. An kilchhem von Stans, sich harztifügen und den
erbern lüten des Salzbrunnen halb underrichtung zu geben. Ebd. S. 117.

56) — 13. Juli und 18. August. Gedenk an den handel des salzes.

Ebd. 151, 24, 61.

59) Anshelm III, 285 f. Der Pfarrer von Stans hiess Kaspar Spenzinger.
Sein Sohn Balthasar trieb die gleichen Künste. Vgl. Beitrage zur Geschichte

Nidwaldens, Heft VI (1889), S. 62.

60) Gefl. Mitteilung des Herrn Pfarrer 0. Güder in Thürnen.
61) Anshelm III, 238; IV, 241. Geschichtforscher VIII, 215.

Miszellen. — Mélanges

Schneiderlied.1)
(Obwalden).

Die Schneider kamen zusammen
Und hatten einen Schmaus.

Es assen ihrer neunzig, neunmal

[neunzig Schneider
Von einer brat'nen Maus.

Als sie g'essen hatten,
War der Wein so gut.
Es tranken ihrer neunzig u. s. w.
Aus einem Fingerhut.

Als sie getrunken hatten,
Gehen sie zum Tanz.
Es tanzen ihrer neunzig u. s. w.
Auf einem Geissbockschwanz.

Als sie getanzt hatten,
Wollen sie nach Haus.
Es ritten ihner neunzig u. s. w.
Auf einem Pferd nach Haus.

Und was war das für ein Pferd?
Ich glaub' es war eine Geiss.

Es ritten ihrer neunzig u. s. w.
Auf der Geiss und machten ihr nicht

[heiss.

Als sie heimkamen,
Wollen sie zur Ruh.
Es schliefen ihrer neunzig u. s. w.
Auf einem Halmen Stroh.

•Als sie zur Ruhe waren,
Da rodet sich eine Maus.
Es schliefen [schlüpfen] ihrer neunzig,
Zum Schlüsselloch hinaus.

K e r n s. A. Küchler.

4) Das Lied ist in zahllosen Varianten über das ganze deutsche
Sprachgebiet verbreitet. Vgl. Erk-Böhme, Deutscher Liederhort III, 448 ff-

(No. 1634. 1635). [Red.]
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